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Rolle der SGD im Stand AG

Die SGD stellen der BGE alle vorhandenen Geo-Daten zur Verfügung

so umfassend, schnell, aktuell und korrekt wie möglich

•

•

•



Rolle der SGD im Stand AG - Datenumfang
• großräumige Vertikalbewegungen

• aktive Störungszonen

• Einflüsse bergbaulicher Tätigkeit

• seismische Aktivität

• vulkanische Aktivität

• Grundwasseralter

• Gebirgsdurchlässigkeit

• Mächtigkeit des EWG

• minimale Teufe des EWG

• Endlagerfläche

• Barrierewirkung
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Die SGD

„Der geologische Untergrund in Deutschland 
ist lückenlos kartiert“

„Bei den SGD sind umfangreiche 
Datensätze vorhanden, die für das 
Standortauswahlverfahren […] zur 
Verfügung gestellt werden können“

Kommission Lagerung hoch radioaktiver Abfallstoffe 



Vorhandene Daten



Die SGD

• unterschiedliche Geschichte

• unterschiedliche Geologie

• unterschiedliche Lagerstätten

• unterschiedliche Fragestellungen

unterschiedliche Komposition der Geodaten



Was verstehen wir unter Geodaten?



Was verstehen wir unter Geodaten?

Modelle



1. (litho)stratigraphische Informationen

Inhalte der Geodaten



z. B.:
• Geogefahrenhinweiskarte

• Auskunftssystem zur 
Oberflächennahen Geothermie

Anwendung der Geodaten bei den SGD



Datendichte, z.B.: Bohrungpunktkarte



Datendichte, z.B.: Bohrungen > 1.000 m Teufe

• „Die Anzahl der Bohrungen und 
damit des Kenntnisstandes 
nimmt mit zunehmender Tiefe
progressiv ab.“

• „Die Belegdichte mit 
Untergrunddaten ist stark 
nutzungsorientiert. Viele Daten 
liegen in „rentablen“ Regionen
(Bergbau, Erdöl, Erdgas); an 
anderen Stellen fehlen Daten 
zum tieferen Untergrund 
weitgehend.“ 

Kommission Lagerung hoch radioaktiver Abfallstoffe 



Wie liegen die Daten vor?

• digital - ….. - analog

• Datenqualität

a) spezifische/benötigte Informationen?

b) Güte (prüfbar?)



Rollenverständnis der SGD

• Die SGD leisten ihren Beitrag für die Standortfindung mit 
hohem personellen und zeitlichen Aufwand. Sie stellen der 
BGE vorhandene Geo-Daten zur Verfügung 
– so umfassend, schnell, aktuell und korrekt wie möglich. 

• Aus den zur Verfügung gestellten Daten ermittelt die BGE 
(nicht die SGD) „Gebiete“ unter Anwendung der 
endlagerrelevanten Kriterien.

Die SGD ermitteln KEINE Gebiete für die sichere Endlagerung 
und wenden auf die zur Verfügung gestellten Daten KEINE 
endlagerrelevanten Kriterien an. Damit hat der Gesetzgeber die 
BGE beauftragt.



Vielen Dank für Ihr Interesse!

Glück Auf!


